
EN E RG I EAUSWEIS rürwohnsebäude
gemäß den $$ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 16.Oktober2023

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

Registriernummer: sH-2024-0051 1 0049

Treibhausgasemissionen 129,3 kgCor-Aquivalenti(m'z'a)

Endenergiebedarl dieses Gebäudes

412,7
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457,7 kWh/(mza)

Primärenergiebedarl dieses Gebäudes

Verlahren nach DIN V 1 8599

Regelung nach S 31 GEG ("Modellgebäudeverlahren")

Vereinlachungen nach S 50 Absatz 4 GEG
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Iffi*l B

Anlorderunoen qemäß GEG 2

Primäreneroiebedart

lst-Werf 457,7 kwhl(m'a) Aniorderungswerl

Eneroelische Qualität der Gebäudehülle Hr'

lst-Wert 1,28 W(nt,.K) Aniorderungswerl

Sommer|cher Wärmeschutz {bei Neubaul !
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Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pf I ichtan gabe i n I m mobi lien anzei g en] 412,7 kWhl(m2.a)

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien
Nulzung erneuerbarer Energien3 n iür Heizung D lür Warmwasser

n Nutung zur Ertüllung der 65%-EE-Regel gemäß 5 71 Absalz 1 in
Verbindung mit Absalz 2 oder 3 GEG

! Erfollung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erfüllungsoptionen-
nach $  71  Absatz  1 ,3 ,4  und 5  in  Verb indung mi l  S  71b b is  h  GEG'

! Hausübergabestation (Wärmenelz) (S 71b)
! Wärmepumpe (S 7'1c)
n Stromdirektheizung (S 71d)
n Solarthermische Anlage (S 71e)
! Heizungsanlage tür Biomasse oder Wasserslottlderivale (S 711,9)
n Wärmepumpen-Hybridheizung (S 71h)
! Solarthermie-Hybridheizung (S 71 h)
! Dezenlrale, eleklrische Warmwasserbereitung (S 71 Absatz 5)

! Erlüllung der 65%-EE-Regel aul Grundlage einer Berechnung im
Einzellall nach $ 71 Absatz 2 GEG Anteil Wär. Anteit EE6 Anteil EE6

mebereil-. der Einzel- aller
Arl der erneuerbaren Energie stellung ' anlsge Anlagen'
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!  N u l z u n g  b e i  A n l a g e n .  l ü r  d r e  d t e  6 5 o 6 - E E - R e g e l  n i c h t  g r l l '

Art  der erneuerbaren Energie Anteil EE'o

Summen
! weitere Einträge und Erläuterungen in der Anlage

I siehe Fußnote 1 auf Seile 1 des Enerqieauswetses
2 nur bei Neubau sowie bei Modernisieiung inr Fall $ 80 Absalz 2 GEG
3 Mehr fachnennungmögl ich
4  EFH:E in lami l ienhaus,MFH:Mehr lami l ienhaus
5 Anteil der Einzelanlage an der Wärmebereilstellung aller Anlagen
6 Anteil EE an der wärmebereitstellung der Einzelanlage/'aller Anlagen
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lässtfür die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen lühren
können. Insbesonderewegen standardisierter Randbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Dieausgewiesenen Bedarf swerte derSkalasind spe-
zi{ische Werte nach dem GEG pro Quadratmeler Gebäudenutzfläche
(AN), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes

Holtqenrolh Sollware AG, Energieb€rater 18599 3D PLUS 12 4 3

7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mil mehreren Anlagen
8 Summe einschließlich gegebenentalls weiterer Einlräge in deI Anlage
e Anlagen, die vor dem 1. Janüat 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in

einem Gebäude eingebaut oder aulgeslellt worden sind oder einer Uber'
gangsregelung unterlallen, gemäß Berechnung im Einzeifall

1o Änleil EE an der Wärmebereilstellung oder dem Wärme-/Kälteenergiebedarl


